
Harsdörffer, Georg Philipp: [güldener Schlüssel der tauenden Auen] (1632)

1 Güldener Schlüssel der tauenden Auen/

2 Oeffne die Rosen und Wasengezier.

3 Reiche die ruchbaren Blumen herfür/

4 Zefyr beginnet ihm Flora zu trauen:

5 Sie schliessen die Hände

6 Mit buntem Gebände/

7 Lassend der Lentzenzeit Erstlinge schauen.

8 Verstattet/ daß euch Periander begrüsset.

9 Die Schlüssel erkieset/ die Blume beküsset.
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